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Energieflüsse und Wirkungsgradbetrachtung
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Energieflüsse und Wirkungsgradbetrachtung 

100 % 

FAZIT 

Deutliche Wirkungsgradverbesserungen 

durch Energierückgewinnung und 

das Plug-In 

Vortrieb 19,6 % 

0,4 % 

Getriebe 

η=0,98 

 

Gesamtwirkungsgrad 

ηges=0,196 
 

Verbrennungsmotor 

Tank-to-Wheel 
 

0000  %%  

85,5 % 75,4 %77,0 % 

25,826,3 % 

Generator 

 

6,8 % 

Energiepuffer 

η=0,81 
 

   η=0,95 Gleichrichter 

   η=0,90 Batterie 
   η=0,95 Wechselrichter 

2,9 % 

Elektromotor 

η=0,90 
 

 

0,5 

Getriebe

η=0,

29,2 % 

Rekuperieren 

Maschinenbau Landshut  

23.04.2008 

Deutliche Wirkungsgradverbesserungen 

durch Energierückgewinnung und durch 

In Konzept möglich 

75,4 % 

ηges=0,754 
 

Plug-In-Hybrid 

ab Steckdose 

Vortrieb 8 % 

 % 

Getriebe 

=0,98 

Gesamt-

wirkungsgrad 

ηges=0,258 
 

Serieller-Hybrid 
Tank-to-Wheel 

Bis zu 25 % 



Hybridantrieb für Allradfahrzeug im Premiumsegment

www.fh-landshut.de/~mbl_x5 

Was bringt der Serielle Hybrid für

Alle Daten bezogen auf das Projektfahrzeug
 

Der Neue Europäische Fahrzyklus (NEFZ) besteht aus vier aneinandergereihten ECE

Teilzyklus. Der ECE-15 soll dabei den Stadtverkehr mit Wartezeiten an der Ampel simulieren, 

einer Überlandfahrt nachempfunden ist.

Fahrzeuggewicht 

Stirnfläche 

Strömungswiderstandskoeffizient  

Rollwiderstandskoeffizient 

Wirkungsgrad Antrieb reiner Verbrennungsmotor (gemittelt)

Wirkungsgrad Elektromotor (Antrieb) und

Wirkungsgrad Motor-Generator (Serieller Hybrid)

Wirkungsgrad Akku  

CO2-Ausstoß im deutschen Strommix 

 

Durch die optionale Möglichkeit den Seriellen Hybrid für alltägliche Strecken im Nahbereich 

(50…100 km) als reines Elektrofahrzeug (Plug

Sparpotential. Je nach individuellen Anforderungen kann man eine mehr oder weniger große 

Batteriekapazität vorsehen. Bezieht man regenerative Energiequellen
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Was bringt der Serielle Hybrid für Verbrauchsvorteile?  

bezogen auf das Projektfahrzeug, BMW X5 E70: 

yklus (NEFZ) besteht aus vier aneinandergereihten ECE-15

den Stadtverkehr mit Wartezeiten an der Ampel simulieren, 

t. 
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Antrieb reiner Verbrennungsmotor (gemittelt) ηVM 

und als Generator (Rekuperation) ηEM 

Generator (Serieller Hybrid) ηMG 

ηA 

 

Durch die optionale Möglichkeit den Seriellen Hybrid für alltägliche Strecken im Nahbereich 

(50…100 km) als reines Elektrofahrzeug (Plug-In-Hybrid) zu nutzen, ergibt sich ein immenses 

Je nach individuellen Anforderungen kann man eine mehr oder weniger große 

Bezieht man regenerative Energiequellen, wie Solarstrom

, geht auch der CO2-Ausstoß gegen Null. 
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Serieller Hybrid mit Rekuperation 56,90  

(Plug-In) 27,67  

Elektroantrieb ab Steckdose (Plug-In) mit Rekuperation  20,48  
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15- und einem EUDC-

den Stadtverkehr mit Wartezeiten an der Ampel simulieren, während der EUDC 
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Durch die optionale Möglichkeit den Seriellen Hybrid für alltägliche Strecken im Nahbereich 

Hybrid) zu nutzen, ergibt sich ein immenses 

Je nach individuellen Anforderungen kann man eine mehr oder weniger große 
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